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Positionspapier 

der Initiative Region Koblenz-Mittelrhein e. V. 

zur 

Selbstständigkeit der Universitäten in Koblenz 

 

I. Eine selbstständige Universität in Koblenz bedeutet eine Stärkung des 

Hochschulstandortes Koblenz und  der Hochschulregion Koblenz-Mittelrhein. 

 

II. Eine selbstständige Universität in Koblenz muss im Wettbewerb der Universitäten in 

Deutschland eine ernsthafte Positionierung innehaben. 

 

III. Der Anspruch einer selbstständigen Universität kann nur erfüllt werden, wenn die 

finanzielle Ausstattung das Ausfüllen eines universitären Anspruchs ermöglicht. Die 

Finanzbasis muss mittel- und langfristig belastbar sein. 

 

IV. Die Potenziale einer Universität können nur zur Geltung kommen, wenn die 

Fachbereiche inhaltlich und personell an dem Anspruch einer Universität orientiert 

sind. 

 

V. Der Übergang zur Selbstständigkeit erfordert eine Analyse des Bestehenden und eine 

intensive Beschäftigung mit den Perspektiven. Nur eine klare Konturierung zu Beginn 

der Selbstständigkeit wird den Erfolg der Universität in Koblenz garantieren. 

 

VI. Das Schwergewicht der Universität lag bisher in der Ausbildung von qualifiziertem 

Nachwuchs in der Schulbildung. Neben den pädagogischen und 

erziehungswissenschaftlichen Schwerpunkten muss aber ebenso in der 

Fachausbildung ein universitäres Niveau garantiert werden. 

Diese Fächer können in andere Studiengänge integriert werden. 
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VII. Die Zukunft ist digital! Die bisherigen Angebote im digitalen Bereich der Universität in 

Koblenz können sich schon heute sehen lassen. 

Diese müssen für eine Universität mit Zukunft ausgebaut werden. 

 

VIII. Gerade die Digitalisierung zeigt, dass in Zukunft auch in der Ausbildung vernetzend 

gehandelt werden muss. Die Entwicklung von Studiengängen, die diese Vernetzung 

in den Mittelpunkt stellen, werden Zukunftsstudiengänge sein. 

Die Universität in Koblenz bietet hierzu schon heute erhebliche entwicklungsfähige 

Grundlagen. 

 

IX. Die Gesellschaft der Zukunft wird noch mehr den Grundsatz des lebenslangen 

Lernens beachten müssen. Berufsneuorientierung und Berufliche Fortentwicklung 

gehören in das Angebot einer Universität der Zukunft. 

 

X. Frage der Organisation - auch mit vorhandenen Einrichtungen - gehören zum 

Zukunftsentwurf der Universität in Koblenz. Diese dürfen jedoch nicht die inhaltlichen 

Anforderungen bestimmen. 

 

XI. Die Entwicklung einer zukunftsfähigen Struktur wird die Zusammenarbeit von 

Universität und Region stärken, insbesondere mit der Wirtschaft der Region. Eine 

Analyse der möglichen Potenziale muss in die Entwicklungsanalyse einbezogen 

werden. 

 

XII. Die Stadt Koblenz und die Region Koblenz-Mittelrhein können sich auf eine 

selbstständige Universität in unserer Region freuen. 

 

 
 
Koblenz, im April 2019 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 


